
Art und Grösse Die Platte wurde demcntsprcchend in der umstchcnd skizzirten 
der Belastung Weise mit 1,15 m Auflagerweite gelagert und an dem obengenannten 
un~ Durch- Tage, an welchem scit Anfertigung der Platte ca. 6-8 Wochcn ver-

biegung. fl . G . ~1 S ossen waren, mit usselscn-H asseln und ands;h;ken belastet. 
Bei ca. 4-000 kg Belastung betrug die Durcbbiegung der 

I)latte = 6-7 mm. 
Bci der Belastung mit im Ganzen 128 Masseln von durchschnittlich 

60 kg, 12 Sands;icken von durchschnittlich 50 kg Gewi..:ht, also 
128 . 60 + 12 . 50 = 8280 kg ca. rot. 8000 l,g (160 Ctl'.) im minimum 
7500 kg betrug die Durchbiegung 12 mm und zeigte die Platte 
keinerlei Risse oder sonstige Beschüdigungen. 

Grösse der Das Zurückgehen der Durchbiegung nach Abnahme der Belastung 
belasteten wurde an demselben Tage nicht konstatirt, da die so belastetc Platte 

Fläche 1 " T . B ' I . bl 'b Il = 0,92 qm. noc 1 ell11ge age zu weiterer eSlC ltlgung stehen Cl en so te. 
Die Richtigkeit der angegebenen Maasse und des Befundes der 

wider Erwarten günstigen Belastungsprobe bescheinigen 

Be rli n, den 15. Mai 1886. 

Helling, earl Giebeler, 
A blheilungs- Baumeister In gen ieur 

der stüdl ischen \Vasserwerke Ber! ins. deI' ,täolischen Wassclwcl'kc ßcr!ins. 

Ir. 

Belastungs -Resultate eines 
Versuchs in VVien. 

Die Belastungsresultate des Probestollens für die projektirte Wiener
Neustädter Tiefquellen-Wasserleitung wurden amtlich durch den S ta a ts 
techniker der k. k. Bezirkshauptmannschaft in Wiener-Neustadt, und 
durch Herrn Richard Eng I ä n der, Ingenieur und k. k. Professor, ferner 
in Anwesenheit vieler höherer amtlicher Funktionäre, sowie der ersten 
hiesigen Civi l- Techniker und unter Leitung der delegirten Ingenieure 
der Tiefquellen -'vVasserleitungs - Unternehmung ausgeführt und dienen 
nachstehende Daten als Auszug aus dem Protokolle: 

Der Probestollen wurde in einer, aus gewachsenem Erdreiche aus
gehobenen Grube ohne festen Stein oder SChotteruntergrund und ohne 
Fundirung ausgeführt und erst kurz vor der Belastung einc kleine Ver
breiterung des Fusses durch eine Betonzulage vorgenommen, wodurch 
die Senkungen der Seitcnwände bei der Belastung, auf dic aus der 
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Tabelle angegebenen Zahlen beschränkt wurden. Der Stollen hat eine 
Spannweite von drei Metern, eine lichte Höhe, von der Sohle bis zum 
Scheitel gemessen, von 4,5 Metern, eine Bogenbreite von einem Meter, 
bgaesetzte Seiten wände von 0,8 Meter Breite und eine durchaus gleiche 
Materialstärke von 130 Millimetern. 

Das Drahtgeflecht des Probestollens besteht aus einem inneren 
Drahtgitter von sieben Bögen 15 mm starker Drahte und zehn Bögen 
10 mm starker Drähte, die durch 10 mm starke Querdrähte verbunden 
sind; aus einem mittleren Drahtgitter von 12 mm starken Bogenstäben 
und 10 mm starken Querdrähten ; aus einem äusseren Drahtgeflecht von 
10 111m starken Bogenstäben und gleich dicken Querdrähten. 
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1 60000 - - - - - - - - Sehr feine Haarrisse im Putz an der inneren Seite 

des Bogens sichtbar. 

9 70200 4-,5 10 11 2,25 7,5 15 22 0,25 

10 85200 5,3 13 12 4,35 8 17 22 :2 

10 99447 5,5 14-,5 12,5 5,5 9 18,5 23 2,5 

12 99447 7 18,5 1-1-,5 7,75 10,3 21,2 2-1-,5 3,8 Einige kleine Haarrisse ebenfalls im Putz am An-
schluss der Kiimpferschliesse. 

15 99447 7 18,5 14,5 7,75 10,3 21,2 24,5 3,8 Ganz gleiches Resultnt. 

16 115747 8 19 15 7,5 11 24 2:) 6 

16 130000 11 24 19 9 15 28,5 28 7 

16 140000 16,5 28,5 22 9,25 20 3-1- 31 8,5 
Drei radial von der Schliesse ausgebende Risse von 
denen nur einer mehrere Centim eter t ief war, während 

die anderen nur im Putz koustatirbar waren. 

18 150000 23,5 36 26 11,25 2:) -1-2 33,5 12,75 

19 150000 23,5 36 26 11,25 'F 42 33,5 12,75 _ J 
B.ruch in der NÄhe des ,rechten Widerlag:ers. bei Ein-

20 151100 
biegung der rechten Seltenwand, und S-förmIger Ver-

- - - - - - - - biegung der frei gewordenen EisBnkonstruktioll, Ein-

Ges. - Ballast 
senkung des Bo~ens nach rech ts und Verbiegung des -
~elben beim huken Widerlager , Abbiegung der 

iud. Sattelg. Kitmpferschliesse um ein Drittel ihrer Länge bei 
sonsti.srem Intactbleiben aller anderen r~rhei1e. 
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V ertical-Längenschnitt 

6mm lOmm lOmm lOmm 

Seitenansicht 

Belast un g 151 , 100 kg. 

Vertical-Qucrschnitt 

10 nllll 

12 mlll 

15 mm 

Vcrticalschni tl 

Belasllln~ 
151,100 kg. 
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